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Wieder einmal ist es soweit: News vom Jugendparlament!
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Frühlingszeit!
Das Präsidium

Berner Jugend-Grossrat-Tag
Am 27. Januar fand bereits zum achten Mal der Berner Ju-
gend-Grossrat-Tag statt. Auch dieses Jahr war das JupF vor 
Ort, mit einer noch grösseren Beteiligung als letztes Jahr: 
Fünf Jupaler aus dem Unteren Fraubrunnenamt übernahmen 
jeweils die Diskussionsleitung in einer der 12 Gruppen. Je-
mand war zusätzlich als Teilnehmer dabei. Der Berner Ju-
gend-Grossrat-Tag bietet jedes Jahr 100 Jugendlichen aus dem 
Kanton die Möglichkeit, einen Nachmittag mit Grossräten zu 
diskutieren, dieses Jahr zum Thema „Medien“. Mit insgesamt 
72 Grossräten diskutierten die Jugendlichen über die Mani-
pulation durch Medien, über den Konsum von Medien, über 
die Auswirklungen von Medien und vieles mehr. Damit der Tag 
reibungslos über die Bühne geht, finden über das Jahr verteilt 
Sitzungen mit der Kantonalen Jugendkommission statt, an de-
nen das JupF jeweils teilnimmt. Wir finden den BJGT ein sinn-
volles Projekt und werden auch im 2011 wieder mithelfen.
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Skitag
Am 27. März fand der zweite Skitag des Jugendparlaments 
statt. Obwohl wir dieses Jahr den Preis bei weitem nicht so 
viel vergünstigen konnten wie letztes Jahr, und trotz einigen 
kurzfristigen Grippe-Absagen, nahmen mit über dreissig Ju-
gendlichen doch mehr Leute teil als letztes Jahr. 
Mit dem Carunternehmen Gast fuhren wir schon früh am Mor-
gen richtung Saanenmöser los, wo wir vor allem am Morgen 
nahezu perfekte Bedingungen geniessen konnten. Leider nicht 
ganz unfallfrei, aber doch zufrieden, kehrten wir am Abend 
nach Hause und werden den Tag gerne auch nächstes Jahr 
wieder durchführen. Hier einige Bildeindrücke:



Sitzung mit den Gemeinden und Jugendarbeit
Was sich im letzten Jahr sehr bewährt hat, haben wir dieses 
Jahr wieder durchgeführt: Einen Informationsanlass für die 
zahlenden und interessierten Gemeinden, sowie für die Ju-
gendarbeit: Am 15.3. folgten diese, wie auch die Presse, un-
serer Einladung. Nach einem Informationsteil über das letzte 
Jahr und die Jahresplanung für das 2010 folgte eine span-
nende Diskussion, in der uns die Gemeinderäte viele konstruk-
tive Tipps gaben, die wir gerne umzusetzen versuchen.

Agenda Frühjahr 2010
07.01.	 JupF-Sitzung
13.01.	 Sitzung BJGT
21.01.	 Sitzung Finanzen
25.01.	JupF-Sitzung
27.01.	 BJGT
02.02.	Revision
03.02.	Sitzung mit Jugendarbeit
17.02.	 JupF-Sitzung
27.02.	Skitag
Feb.	 Easy-Abstimmigsbüechli verschickt
08.03.	JupF-Sitzung
13.03.	Delegiertenversammlung DSJ
15.03.	Informationsabend Gemeinden und Jugendarbeit
22.03.	JupF-Sitzung
01.04.	Helferessen Weihnachtsmärit Fraubrunnen
21.04.	JupF-Sitzung
06.05.	JupF-Sitzung
20.05.	JupF-Sitzung und Aktion (Wetterabhängig)
05.06.	Seminar Retorik im Toggenburg
05.06.	Sportnight
Weitere Termine und Sitzungen bis zu den Sommerferien sind 
noch nicht festgelegt.
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Ausblick
Im nächsten Quartal bis zu den Sommerferien haben wir vor 
allem ein grosses, und mehrere kleinere Projekte vor: Am 5.6. 
starten wir einen neuen Versuch: Eine Sportnight. Ab 22.30 
wird in Fraubrunnen ein Unihockei- und Basketballturnier 
stattfinden. Wir sind gespannt, ob dieses Projekt Anklang fin-
det. Weitere Projekte sind ein Werbeversand, den Bänkliplatz 
wieder fit machen nach dem Winter und weitere, kleine Akti-
onen nach dem Motto „jugendliche Frische ins Amt bringen“

DV
Ein weiterer alljähricher Anlass, an dem das JupF selbst-
verständlich vor Ort ist, ist die Delegiertenversammlung des 
Dachverbands (dsj). Dieser fand heuer am 13.3. in Fribourg 
statt. Die Tatsache, das erstmals seit langem wieder ein An-
lass von einem welschen Jugendparlament durchgeführt wur-
de, gab dem Tag zusätzlichen Schwung. Nach der offiziellen 
Hauptversammlung ging es weiter mit einer Besichtigung der 
Kathedrale und einem anschliessenden Workshop.


